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2000/2005: MOTIVE FÜR DIE SCHAFFUNG DES VÖNIX

1

Benchmark bereitstellen

 Eine investierbare Nachhaltigkeitsbenchmark für den österreichischen 

Aktienmarkt bereitstellen

Nutzen sichtbar machen

 Den Nutzen von Nachhaltigem Management und Investment gegenüber 

Unternehmen und Investoren darstellen

Die Besten hervorheben

 Die besonders nachhaltigen Unternehmen motivieren und nach außen 

sichtbar machen

Präsenz schaffen

 Dem Thema Nachhaltiges Investment permanente Präsenz in der Financial 

Community und der Öffentlichkeit geben
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VÖNIX-TIMELINE 

11/2015 

10 Jahres Event, All Time 

Member ausgezeichnet, 

erweiterte Partnerstruktur

2000  Idee zu einem österr. NH-Index 

          mit Arbeitstitel „ATX easey“Forschungsprojekt easey   ab 2001 

2004   Testlauf des easey

Start des VÖNIX & tägl. 

Berechnung/Publikation

6/2005 

2006   VÖNIX-Indexfonds erhält 

              Umweltzeichenab 2007Berechnung 

durch WBAG 
7/2007   All Time High bei 

                 1.807 Punkten
2/2009 All Time Low bei 

569 Punkten

ab 2019 

Jährlicher VÖNIX-Award als 

Teil des Wiener Börse Preises

2025 

20 Jahre 

VÖNIX



PARTNER DES VÖNIX
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Sponsoring- & Technikpartner 

 Namhafte Akteure des Österreichischen Kapitalmarkts ermöglichen durch 

ihre Beiträge laufendes Indexmanagement & Nachhaltigkeitsresearch. 

Änderung der Partnerstruktur ab 2025 

 Schoellerbank löst Security KAG ab; ev. ein weiterer Sponsoringpartner



PROZESS DER INDEX COMPOSITION

Basisuniversum 

 Alle österreichischen Unternehmen im 

Prime Market der Wiener Börse (derzeit 

39) 

 ausgewählte Titel aus den Segmenten 

Standard Market und Direct Market Plus

 i.d.R. 50 bis 60 Aktien
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März/April 

Definition des 

Basisuniversums

Quellen: rfu, Wiener Börse 



PROZESS DER INDEX COMPOSITION

Basisuniversum 

 Alle österr. Unternehmen der Segmente 

Prime Market, Mid Market, Standard 

Market Continuous 

 ausgewählte Titel aus Auction Market 

 i.d.R. 60 bis 70 Aktien
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März/April 

Definition des 

Basisuniversums

März-Mai 
Datensammlung

Datenquellen 

 Öffentliche Primärquellen: Geschäfts- & 

Nachhaltigkeitsberichte, Websites, etc.

 Sekundärquellen: Medien, NGOs, 

Experten, etc.

 Individuelle Primärquellen: Fragebogen, 

Interviews

Quellen: rfu, Wiener Börse 



PROZESS DER INDEX COMPOSITION

Basisuniversum 

 Alle österr. Unternehmen der Segmente 

Prime Market, Mid Market, Standard 

Market Continuous 

 ausgewählte Titel aus Auction Market 

 i.d.R. 60 bis 70 Aktien
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März/April 

Definition des 

Basisuniversums

März-Mai 
Datensammlung

Mai/Juni
Analyse & Rating 

Datenquellen 

 Öffentliche Primärquellen: Geschäfts- & 

CSR-Berichte, Websites, etc.

 Sekundärquellen: Medien, NGOs, 

Experten, etc.

 Individuelle Primärquellen: Fragebogen, 

Interviews

Ausschlusskriterien 

 Rüstung

 Nuklearenergie

 Suchtmittel (Tabak, Spirituosen)

 Gentechnologie (grüne & rote)

 Glücksspiel

 Menschen- & Arbeitsrechtsverletzungen

 unethische Wirtschaftspraktiken

 Schwere Umweltschädigung 

Quellen: rfu, Wiener Börse 



PROZESS DER INDEX COMPOSITION

Basisuniversum 

 Alle österr. Unternehmen der Segmente 

Prime Market, Mid Market, Standard 

Market Continuous 

 ausgewählte Titel aus Auction Market 

 i.d.R. 60 bis 70 Aktien
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März/April 

Definition des 

Basisuniversums

März-Mai 
Datensammlung

Mai/Juni
Analyse & Rating 

Datenquellen 

 Öffentliche Primärquellen: Geschäfts- & 

CSR-Berichte, Websites, etc.

 Sekundärquellen: Medien, NGOs, 

Experten, etc.

 Individuelle Primärquellen: Fragebogen, 

Interviews

Ausschlusskriterien 

 Rüstung

 Nuklearenergie

 Suchtmittel

 Gentechnologie

 Glücksspiel

 unethische Praktiken (Menschenrechts-   

verletzungen, Korruption, etc.)

Positivkriterien 

ca. 100 Kriterien / 400 qualitative & quantitative  

Indikatoren in einer Matrix mit

   4 Managementebenen →

   6 Stakeholdergruppen 
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Mitarbeiter

Gesellschaft

        Kunden

Marktpartner

   Investoren

        Umwelt

Quellen: rfu, Wiener Börse 



PROZESS DER INDEX COMPOSITION

Basisuniversum 

 Alle österr. Unternehmen der Segmente 

Prime Market, Mid Market, Standard 

Market Continuous 

 ausgewählte Titel aus Auction Market 

 i.d.R. 60 bis 70 Aktien
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März/April 

Definition des 

Basisuniversums

März-Mai 
Datensammlung

Mai/Juni
Analyse & Rating 

Datenquellen 

 Öffentliche Primärquellen: Geschäfts- & 

CSR-Berichte, Websites, etc.

 Sekundärquellen: Medien, NGOs, 

Experten, etc.

 Individuelle Primärquellen: Fragebogen, 

Interviews

Ausschlusskriterien

Positivkriterien 

 Rüstung

 Nuklearenergie

 Suchtmittel

 Gentechnologie

 Glücksspiel

 unethische Praktiken (Menschenrechts- .)

Rating 

 Bewertung der Kriterien: Skala +10 … -10 

 Gewichtung der Matrixfelder & Kriterien 

abhg. von Branche, regionaler Struktur, etc.

 Score zu Rating transformieren (A+ … C-) 

bzw. bei eingeschränkter Datenlage 

indikatives Rating (a, ab, b, …)

Quellen: rfu, Wiener Börse 

A+ A A- B+ B B- C+ C C-

a b c

ab bc

ba



PROZESS DER INDEX COMPOSITION
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G
ru

n
d
s
ä
tz

e
  
  
  
 

&
 S

tr
a

te
g
ie

n

M
g
m

t.
-

s
y
s
te

m
e

P
ro

d
u

k
te

  
  
  
  
  
 

&
 S

e
rv

ic
e
s

A
k
ti
v
it
ä

te
n
 &

 

L
e
is

tu
n
g
e
n

Mitarbeiter

Gesellschaft

        Kunden

Marktpartner

   Investoren

        Umwelt

Positivkriterien Beispiele 

 Weiterbildungsprogramme für Mitarbeiter

 CSR-Strategien

 Produktlebensdauer

 Sozialkriterien bei Lieferantenauswahl

 Umweltmanagementsysteme

Rating 

 Bewertung der Kriterien: Skala +10 … -10 

 Gewichtung der Matrixfelder & Kriterien 

abhg. von Branche, regionaler Struktur, etc.

 Score zu Rating transformieren: A+ … C- 

 bei eingeschränkter Datenlage indikatives 

Rating: a, ab, b, …

Mitte Juni
Re-Composition

 

Quellen: rfu, Wiener Börse 

Index Inclusion 

 Mit Status „Qualified“ (= Score  1,5)

 i.d.R. 20 bis 25 Index Member im VÖNIX

(globale) 

Verteilung

A+ A A- B+ B B- C+ C C-

a b c

ab bc

ba

Q

25% 25%25%25%
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 CSR-Strategien

 Produktlebensdauer

 Sozialkriterien bei Lieferantenauswahl
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Mitte Juni
Re-Composition

 

Quellen: rfu, Wiener Börse 

Index Inclusion 

 via „absolute Inclusion“ (Q)

 oder „best in Sector Inclusion“ (q)

 i.d.R. 20 bis 25 Index Member im VÖNIX

typische 

Verteilung

Technische Indexmethodik 

 marktkapitalisierungsgewichteter Preisindex

 mit „Glättungsfaktor“ für ausgewogeneres 

Verhältnis von large Caps zu small Caps 



INDEX MEMBER

11Quelle: rfu 

Unternehmen im VÖNIX 2024/2025

• +++ AGRANA + AMAG + AT&S + BKS + CA IMMO + ERSTE GRP BANK + 

EVN + KAPSCH TRAFFICCOM + LENZING + OBERBANK + OESTRR. 

POST + PALFINGER + ROSENBAUER INTL + TELEKOM AUSTRIA +   

UBM DEVELOPMENT + UNIQA INS GRP + VERBUND + VIENNA INS GRP 

+ WIENERBERGER + ZUMTOBEL +++

Historische VÖNIX-Member 

• Seit 2005 waren 42 verschiedene Unternehmen im Index

• 8 Unternehmen durchgängig von 2005 bis aktuell (oben unterstrichen)

Nutzung des Membership-Logos 



VÖNIX AKTUELL

12Quelle: Wiener Börse 

Zusammensetzung per 2. Juni 2025



VÖNIX versus ATX Prime

 In 19 Jahren von Indexstart in 6/2005 bis Juni 2024 performt der VÖNIX mit 

+48,2% klar vor dem ATX Prime (+18,5%), und das bei weniger Volatilität

 Die Outperformance von ca. 30% ist das Maß für den Nutzen der 

Nachhaltigkeitsanalyse

30% OUTPERFORMANCE SEIT START

13Quelle: rfu 
• VÖNIX mit Underperformance in 2024/2025 wegen Bawag-Effekt



CONCLUSIO NACH BALD 20 JAHREN VÖNIX
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Aktivitäten & Resultate

Der VÖNIX war einer der ersten nationalen 

Nachhaltigkeitsindizes. Mittlerweile an den 

meisten Börsen weltweit vorhanden.

Bei österreichischen Aktien ist die nachhaltige 

Anlagestrategie dem konventionellen Index um 

1,2%-Punkte pa. überlegen. Risikoreduktion 

u.a. durch Vermeiden vieler „Problemfälle“.

In Medienberichten, www.vönix.at, Index 

Membership Logo, VÖNIX Nachhaltigkeitspreis 

im Rahmen des Wiener Börse Preises

Tägliche Kursveröffentlichung, laufende 

Präsenz in Medien, Rezeption in Fachliteratur, 

Forschungsgegenstand mehrerer 

Masterarbeiten

Benchmark bereitstellen

Nutzen sichtbar machen

Die Besten hervorheben

Präsenz schaffen

Zielsetzungen



BSP. FÜR VERÖFFENTLICHUNGEN

15Quelle: rfu 

Buchbeiträge: z.B. „Der 

VÖNIX als Nachhaltigkeits-

benchmark des österr. 

Aktienmarkts“ in „CSR und 

Klimawandel“ (2019)

VÖNIX-Ergebnisse 

im jährlichen CSR 

Guide

Website: 

www.voenix.at

Jährliches VÖNIX-

Factsheet

Medienberichte: 

Beispiel Börse Social 

Titelstory

Presse-

aussendungen



2015: Event „10 Jahre VÖNIX“ in der Säulenhalle der Wiener Börse

• Key Note durch ehem. EU-Kommissar Franz Fischler, Preisverleihung an 

die All Time Index Member

JUBILÄEN

16Quelle: APA 

2025: „20 Jahre VÖNIX“

• Geplant für den Abend des 3. September 2025 in der Säulenhalle



Vergabe der VÖNIX-Preise im Rahmen der 

jährlichen Börsepreise

• Seit 2020 jährlich 3 Preisträger aus den 

Branchengruppen I. Financials, II. 

Consumer Goods & Services, III. 

Industrials

• rfu erstellt Ranking auf  Basis der VÖNIX-

Ratings

• Abwechslung durch Vorreihung des 

Jahres-Aufsteigers abwechselnd im 

VÖNIX-Universum (*) und im VÖNIX (**)

• VÖNIX-Beirat: Andreas Zakostelsky (VBV) 

+ weiterer VBV-Vertreter, Josef 

Obergantschnig (OFS, Sec), Martin Wenzl 

(WB), Robert Pichler (RNI)

VÖNIX NACHHALTIGKEITSPREIS

17Quelle: rfu, Wiener Börse 

2020 auf Basis der Ratings per 6/2019 + 

neuem Award Regelwerk

o Sektor I    OBERBANK * 

o Sektor II   TELEKOM AUSTRIA

o Sektor III  LENZING 

2019 auf Basis der Ratings per 6/2018

o Gesamtsieger LENZING

2021 auf Basis der Ratings per 6/2020

o Sektor I    BKS BANK 

o Sektor II   AGRANA **

o Sektor III  PALFINGER 

2022 auf Basis der Ratings per 6/2021

o Sektor I    BKS BANK 

o Sektor II   AGRANA

o Sektor III  UBM DEVELOPMENT *

2023 auf Basis der Ratings per 6/2022

o Sektor I    BKS BANK 

o Sektor II   AT&S

o Sektor III  LENZING ** 

2024 auf Basis der Ratings per 6/2023

o Sektor I    ERSTE BANK GROUP * 

o Sektor II   TELEKOM AUSTRIA

o Sektor III  LENZING



Zakostelsky (VÖNIX-Beirat, Generaldirektor der VBV-Gruppe), Arnoldner, Kovandzic-Pataky, 

Ortner (Telekom Austria), Höller, Chladek (BKS Bank), Knus, Skilich (Lenzing), Sommer-

Hemetsberger (stv. AR-Vorsitzende Wiener Börse) © Daniel Hinterramskogler

VÖNIX NACHHALTIGKEITSPREIS 2025

18Quelle: rfu, Wiener Börse 

o Sektor I    BKS BANK 

o Sektor II   TELEKOM AUSTRIA **

o Sektor III  LENZING



INFORMATIONEN

19Quelle: rfu 

www.voenix.at

www.wienerborse.at/index/voenix-AT0000496906/

www.wienerborse.at/indizes/download-area/index-

regelwerke/de-style-guide/

VÖNIX-Website

Aktuelle Daten

Regelwerk für Style 

Indexes
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